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See the notice on TED website

224250-2026 - Konkurss
Vācija – Programmatūras pakotne un informācijas sistēmas – LZPD NRW / Beschaffung eines 
Systems zur Datenbankübergreifenden Analyse und Recherche (DAR II)
OJ S 64/2026 01/04/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Piegādes

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste NRW
E-pasts: stefan.mager@luther-lawfirm.com
Pircēja juridiskais statuss: Reģionāla iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Sabiedriskā kārtība un drošība

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: LZPD NRW / Beschaffung eines Systems zur Datenbankübergreifenden Analyse 
und Recherche (DAR II)
Apraksts: Gegenstand des zu vergebenden Auftrags ist die Beschaffung zur Lieferung und 
Einrichtung einer Software zur datenbankübergreifenden Analyse und Recherche (DAR II) für 
den Einsatz durch die Polizei des Landes NRW.
Procedūras identifikators: 54bfddb5-0032-48ed-b6c9-99f1a3f74138
Iekšējais identifikators: ZA 4.2/1001940850/Lut.
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē
Procedūras galvenās iezīmes: 1. Das vom Auftraggeber (AG) durchgeführte Verfahren ist ein 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb nach Maßgabe der Vorschriften des 
VSVgV. Es wird darauf hingewiesen, dass weite Teile der den Bietern im weiteren Verlauf zur 
Verfügung gestellten Informationen Verschlusssachen darstellen und mindestens der 
Geheimklassifizierung VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD) unterfallen. Die 
Bewerber werden ihre Bereitschaft dahingehend erklären müssen, sich den hiermit 
verbundenen Sicherheitsanforderungen zu unterwerfen. Andernfalls kann keine Teilnahme an 
dem Vergabeverfahren erfolgen. 2. Die wesentlichen vertrags- und leistungsbezogenen 
Unterlagen werden nur an die Unternehmen herausgegeben, die den Teilnahmewettbewerb 
erfolgreich durchlaufen haben. Die Zurverfügungstellung bedingt die Zustimmung zu einer 
gesonderten Verpflichtungserklärung. 3. Der AG hat eine Unterlage zum 
Teilnahmewettbewerb erstellt, welche unter der genannten Online-Plattform abrufbar ist. Diese 
Unterlage zum Teilnahmewettbewerb enthält Formulare, die der Bewerber zu nutzen 
verpflichtet ist, um einen vollständigen und wertbaren Teilnahmeantrag einreichen zu können. 
4. Das gesamte Vergabeverfahren erfolgt grundsätzlich in deutscher Sprache. Auch die 
Projektsprache ist deutsch. Durch den AG erfolgt keine Übersetzungen. Soweit durch den 
Bewerber / Bieter englische Ausführungen gemacht werden, hat dieser eine Übersetzung ins 
Deutsche im Falle des Abrufs durch den AG auf eigene Kosten vorzunehmen. Andere 
Sprachen dürfen nicht verwendet werden. Fortsetzung unter zusätzliche Informationen -

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/224250-2026
mailto:stefan.mager@luther-lawfirm.com
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2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 48000000 Programmatūras pakotne un informācijas sistēmas

2.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Duisburg
Pasta indekss: 47059
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Valsts: Vācija

2.1.3.  Vērtība
Paredzamā vērtība bez PVN: 1,00 EUR

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXPNYD0DV2Y# Fortsetzung "Die wichtigsten 
Merkmale des Verfahrens" - 5. Diese Bekanntmachung leitet den vorgeschalteten 
Teilnahmewettbewerb ein. 6. Im Anschluss an den Teilnahmewettbewerb werden die 
ausgewählten Bewerber zur Abgabe eines Angebotes auf Basis der Vergabeunterlagen 
aufgefordert. 7. Der Auftraggeber behält sich vor, die Verhandlungen in verschiedenen 
aufeinanderfolgenden Phasen abzuwickeln, um so die Zahl der Angebote, über die verhandelt 
wird, anhand der in den Vergabeunterlagen beschriebenen Zuschlagskriterien zu verringern. 
Diejenigen Bieter, die zunächst nicht in die engere Wahl kommen und nicht zu einem 
Bietergespräch eingeladen werden, werden nicht sogleich vom Verfahren ausgeschlossen, 
sondern "on hold" gestellt. Diese Bieter bleiben an ihr Angebot gebunden und behalten die 
Chance zu einem verbesserten Angebot, falls sich ergibt, dass den zunächst in die engere 
Wahl gelangten Bietern der Zuschlag - gleich aus welchem Grund - nicht erteilt werden kann.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2009/81/EK
vsvgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Dalība noziedzīgā organizācijā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 124 GWB
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Krāpšana: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Korupcija: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 124 GWB
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 124 GWB
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 124 GWB
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Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 124 GWB
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 124 GWB
Maksātnespēja: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 124 GWB
Uzņēmējdarbību aptur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 
GWB
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 124 GWB

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: LZPD NRW / Beschaffung eines Systems zur Datenbankübergreifenden Analyse 
und Recherche (DAR II)
Apraksts: Der Auftraggeber betreibt das IT-Verfahren DAR (Datenbankübergreifende Analyse- 
und Recherche), mit welchem in unterschiedlichen Datenbeständen der Polizei NRW gesucht, 
recherchiert und analysiert werden kann. Es besteht die Absicht der Neubeschaffung des 
Systems auf dem neusten technischen Stand (DAR II). Die zu beschaffende Analysesoftware 
muss auf performante Weise in der Lage sein, in unterschiedlichen Daten bereits vorhandener 
strukturierter und unstrukturierter Datenquellen zu suchen, zu recherchieren und Analysen 
durchzuführen. Das DAR II soll insoweit den aktuellen und zukünftig absehbaren 
kriminalfachlichen Anforderungen gerecht werden und neueste technologische und 
ermittlungstaktische Möglichkeiten abbilden. Es muss die technischen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen, insbesondere die nationalen und internationalen Bestimmungen sowie 
die Bestimmungen zu Löschungspflichten, den Regeln der hypothetischen Datenneuerhebung 
und dem Kernbereichsschutz vollumfänglich erfüllen und regelmäßig angepasst werden. Es 
muss die Belange des Datenschutzes erfüllen und zukünftige Änderungen rechtsverbindlich 
umsetzen können. Ziel ist es, ein ausreichend dimensioniertes, skalierbares Analysesystem 
für eine nicht beschränkte Anzahl von Anwendern zu erhalten, welches ständig wachsende 
Datenvolumina performant verarbeiten kann. Mit der 8. Novelle des Polizeigesetzes Nordrhein-
Westfalens entfällt das Verbot des Einsatzes künstlicher Intelligenz und Möglichkeiten des 
Dataminings werden eröffnet. Die zu beschaffende Lösung soll das entstehende Potenzial 
bedienen und die Möglichkeiten des Einsatzes künstlicher Intelligenz, insbesondere in Form 
der Nutzerunterstützung, der Effizienzsteigerung und bei der Erstellung von nicht 
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personenbezogenen Analysen für die Polizei NRW eröffnen. Die Beschaffung umfasst im 
Wesentlichen die folgenden Leistungen: - Erwerb einer Analysesoftware für die 
datenbankübergreifende Analyse und Recherche, welche grundsätzlich in einer bestehenden 
IT-Umgebung installiert werden kann. Dies beinhaltet ein Produktiv-, Entwicklungs- und 
Testsystem, welche in die bestehende IT-Infrastruktur der Polizei NRW eingebunden werden 
soll. - Optional: Die Bereitstellung einer zentralen Datenintegrationsplattform zur Integration 
der bestehenden Datenquellen. - Optional: Die Bereitstellung von Auswertungs- und 
Analysefunktionalitäten basierend auf dem Einsatz künstlicher Intelligenz. - Unterstützung des 
zentralen Fortbildungsträgers des Landes bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Schulungsmaßnahmen. Im Rahmen des Verfahrens behält sich der Auftraggeber vor, eine 
Teststellung des Systems durchzuführen. In jedem Fall erfolgt eine Systemdemonstration der 
Bieter im Rahmen der Bietergespräche. Mit einem voraussichtlichen Ende des 
Vergabeverfahrens ist im Oktober 2026 zu rechnen.
Iekšējais identifikators: ZA 4.2/1001940850/Lut.

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Piegādes
Galvenā klasifikācija (cpv): 48000000 Programmatūras pakotne un informācijas sistēmas
Iespējas: 
Opciju apraksts: 1. Der Auftraggeber behält sich vertraglich vor, die Laufzeit des Vertrags 
jährlich um jeweils ein weiteres Jahr zu verlängern. Maximal kann der Vertrag bis zu drei Mal, 
sprich um maximal drei Jahre verlängert werden. 2. Der Auftraggeber behält sich vertraglich 
vor, die Bereitstellung einer zentralen Datenintegrationsplattform zur Integration von 
bestehenden Datenquellen zu beauftragen. 3. Der Auftraggeber behält sich vertraglich vor, die 
Bereitstellung von Auswertungs- und Analysefunktionalitäten, basierend auf dem Einsatz 
künstlicher Intelligenz zu beauftragen.

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Duisburg
Pasta indekss: 47059
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Darbības termiņš: 36 Mēneši

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 3
Cita informācija par pārjaunojumiem: Der Vertragsschluss erfolgt mit Zuschlagserteilung; die 
Dauer der Lizenznutzung beginnt mit Wirkbetrieb und dauert 36 Monate. Der Auftraggeber 
behält sich vertraglich vor, die Laufzeit des Vertrags jährlich um jeweils ein weiteres Jahr zu 
verlängern. Maximal kann der Vertrag bis zu drei Mal, sprich um maximal drei Jahre verlängert 
werden.

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma
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5.1.9.
 
Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Reģistrācija attiecīgā profesionālā reģistrā
Atlases kritērija apraksts: Alle geforderten Nachweise und Erklärungen sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind sämtliche unter diesem Abschnitt 
"Eintragung in ein relevantes Berufsregister" aufgeführten Unterlagen jeweils von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft vorzulegen. Die unter den Abschnitten "Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit" und "Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit" 
aufgeführten Unterlagen können für eine Bewerbergemeinschaft insgesamt vorgelegt werden. 
Die Vergabestelle behält sich vor Zuschlagserteilung vor, Führungszeugnisse sowie 
Gewerbezentralregisterauszüge zu fordern. In jedem Fall erfolgt vor Erteilung des Zuschlags 
eine Abfrage bei dem Wettbewerbsregister. Ausländische Bewerber haben gleichwertige 
Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres Heimatlandes beizubringen. 
Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen. Folgende Eigenerklärungen und Nachweise 
sind im Einzelnen erforderlich: 1. Soweit zutreffend: Bewerbergemeinschaftserklärung. Hierfür 
ist das Formular I "Erklärung der Bewerbergemeinschaft" zu verwenden; 2. Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB. Die Erklärung kann 
durch die Abgabe des den Vergabeunterlagen beigefügten Formulars II "Eigenerklärung zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" erbracht werden; 3. Aktueller Auszug aus dem 
Handels- oder Berufsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Herkunftslandes. 
Falls keine Eintragungspflicht im Handelsregister besteht, eine formlose Erklärung, weshalb 
für den Bewerber keine Eintragungspflicht besteht nebst Angaben zu vertretungsberechtigten 
Personen. 4. Erklärung zu § 19 Abs. 3 MiLoG. Hierfür ist das Formulars III "Erklärung zu § 19 
Abs. 3 MiLoG" zu verwenden. 5. Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022. Hierfür ist das Formular IV 
"Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 22 der Verordnung (EU) 2023/1214 des Rates vom 23. Juni 2023" 
zu verwenden.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Die unter diesem Abschnitt "Berufliche Risikohaftpflichtversicherung" 
geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber bzw. einer 
Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied vorzulegen. Im Übrigen 
gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" Ausgeführte. Geforderte 
Erklärungen/Nachweise sind: 6. Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von 5,0 Mio. EUR für Sach- und 
Personenschäden (2-fach maximiert) und 2,5 Mio. EUR für Vermögensschäden (2-fach 
maximiert) oder eine entsprechende Absichtserklärung, das ein Abschluss im Falle der 
Zuschlagserteilung erfolgen wird. Hierfür ist das Formular V "Eigenerklärung zu der 
Betriebshaftpflichtversicherung" zu verwenden.

Kritērijs: Vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Die unter diesem Abschnitt "Durchschnittlicher Jahresumsatz" 
geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber bzw. einer 
Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied vorzulegen. Im Übrigen 
gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" Ausgeführte. Geforderte 
Erklärungen/Nachweise sind: 7. Erklärung zum durchschnittlichen Gesamtumsatz des 
Unternehmens in EUR (netto) jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
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Geschäftsjahre. Hierfür ist das Formular VI "Eigenerklärung zu den Umsätzen" zu verwenden 
und vollständig auszufüllen. Mindestanforderungen: Es ist folgende Mindestanforderung 
nachzuweisen / einzuhalten: Ein Gesamtumsatz von mindestens 5 Mio. EUR (netto) in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren muss im Mittel erreicht oder überschritten worden 
sein. Andernfalls erfolgt ein Ausschluss.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 10,00

Kritērijs: Specifisks vidējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Die unter diesem Abschnitt "Spezifischer durchschnittlicher 
Jahresumsatz" geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber bzw. einer 
Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied vorzulegen. Im Übrigen 
gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" Ausgeführte. Geforderte 
Erklärungen/Nachweise sind: 8. Erklärung zum spezifischen, durchschnittlichen Jahresumsatz 
des Unternehmens in EUR (netto) im Bereich der ausgeschriebenen Aufgabenbereiche 
(Lieferung eines Daten-Analysesystems) jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre. Hierfür ist das Formular VI "Eigenerklärung zu den Umsätzen" zu verwenden 
und vollständig auszufüllen. Die Höhe des spezifischen, durchschnittlichen Jahresumsatzes 
des Unternehmens im Bereich der ausgeschriebenen Aufgabenbereiche (Lieferung eines 
Daten-Analysesystems) wird nur im Rahmen der Reduzierungskriterien berücksichtigt. Eine 
Mindestanforderung bezüglich der Höhe ist nicht zwingend nachzuweisen / einzuhalten.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 15,00

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Alle geforderten Nachweise und Erklärungen sind mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind sämtliche unter 
diesem Abschnitt "Durchschnittliche jährliche Belegschaft" aufgeführten Unterlagen jeweils 
von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter 
Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" Ausgeführte. Folgende 
Eigenerklärungen und Nachweise sind im Einzelnen erforderlich: 9. Eigenerklärung zum 
Unternehmen mit Aussagen zu (i) Hauptsitz des Unternehmens, (ii) Gründungsjahr, (iii) 
Gesellschafter und Konzernzugehörigkeit, (iv) Standorten, von denen aus das Programm 
betreut werden soll, (v) Erreichbarkeit im Notfall, (vi) Anzahl der im letzten abgeschlossenen 
Geschäftsjahr beschäftigten Mitarbeiter insgesamt, davon (a) Anzahl Mitarbeiter in der 
Forschung und Produktentwicklung, (b) Anzahl Mitarbeiter in der Beratung und Unterstützung 
von Kunden vor Ort, (c) Anzahl der Mitarbeiter in der Softwarewartung/-service (Incident
/Problem Management). Hierzu ist das Formular VII "Eigenerklärung zum Unternehmen" 
sowie ein eigens zu erstellendes Organigramm zu verwenden. Soweit erforderlich, sind die 
darin genannten Erklärungen in separaten Nachweisen zu erstellen. Mindestanforderung: Die 
Anzahl der im letzten abgeschlossenen Geschäftsjahr beschäftigten Mitarbeiter insgesamt 
muss mindestens 90 Mitarbeitende betragen. Andernfalls erfolgt ein Ausschluss.

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Alle geforderten Nachweise und Erklärungen sind mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind sämtliche unter 
diesem Abschnitt "Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen" aufgeführten Unterlagen 
jeweils von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter 
Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" Ausgeführte. Folgende 
Eigenerklärungen und Nachweise sind im Einzelnen erforderlich: 10. Eigenerklärung zur 
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Benennung eines Projektleiters als Hauptansprechpartner für den Auftraggeber unter Angabe 
zur (i) Ausbildung, (ii) Berufserfahrung im Bereich Projektleitung für Daten-Analysesysteme 
oder Key Account Management für Daten-Analysesysteme in Jahren, (iii) Qualifikation im 
Bereich Projektmanagement, (iv) Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift, 
(v) Beherrschung der Grundlagekenntnisse der SCRUM-Methodik oder einer vergleichbaren 
agilen Projekt-Management Methodik. Hierzu ist das Formular VIII "Eigenerklärung zum 
Projektleiter" zu verwenden, welches der Unterlage zum Teilnahmewettbewerb beigefügt ist. 
Mindestanforderungen: Der genannte Projektleiter muss mindestens über 3 Jahre 
Berufserfahrung im Bereich Projektleitung für Daten-Analysesysteme oder Key Account 
Management für Daten-Analysesysteme verfügen. Andernfalls erfolgt ein Ausschluss.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 10,00

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām piegādēm
Atlases kritērija apraksts: Alle geforderten Nachweise und Erklärungen sind mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind sämtliche unter 
diesem Abschnitt "Referenzen zu bestimmten Lieferungen" aufgeführten Unterlagen jeweils 
von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter 
Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" Ausgeführte. Folgende 
Eigenerklärungen und Nachweise sind im Einzelnen erforderlich: 11. Es müssen 
Eigenerklärungen über mindestens zwei unterschiedliche Unternehmensreferenzen 
eingereicht werden. Jede Referenz muss dabei die folgenden Mindestanforderungen 
kumulativ erfüllen: a) Lieferung eines Daten-Analysesystems, welches mindestens drei 
Datenquellen einbindet, b) die Quelldaten des gelieferten Daten-Analysesystems umfassen 
mindestens 5 Terabyte, c) das gelieferte Daten-Analysesystem muss seit mindestens zwei 
Jahren produktiv genutzt werden, d) der Zeitraum der zwei Jahre Produktivnutzung 
(Mindestanforderung Ziff. (c)) muss innerhalb der letzten fünf Jahre vor dem Tag der 
Absendung der EU-Bekanntmachung erfolgt sein. Zusätzlich ist anzugeben, ob folgende 
Anforderung von der jeweiligen Referenz erfüllt sind: e) Das gelieferte Daten-Analysesystem 
enthält zusätzlich Datenintegrations-, Auswertungs- oder Analysefunktionalitäten, die KI-
unterstützt oder KI-basiert sind. Dabei ist jeweils eine aussagekräftige Kurzbeschreibung des 
Auftragsinhalts einzureichen. In der Referenz sind folgende Informationen vollständig und 
eindeutig darzustellen: Name des Auftraggebers (ggf. anonymisiert), Projektbezeichnung, 
Ausführungszeitraum Beginn und Ende (Angabe jeweils Monat/Jahr). Mit der Einreichung der 
Referenz wird gebeten, eine Kontaktaufnahmemöglichkeit bei dem Referenzkunden 
abzufragen. Hierzu ist das Formular IX "Unternehmens-Referenzen" zu verwenden. 
Mindestanforderungen: Die genannten Anforderungen der Ziff. (a) bis (d) sind kumulativ 
zwingend von mindestens zwei unterschiedlichen Referenzen einzuhalten. Andernfalls erfolgt 
ein Ausschluss. Die genannte Anforderung der Ziff. (e) ist lediglich im Rahmen der 
Reduzierungskriterien relevant.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīzs punktu skaits): 30,00

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Beschreibung (6000 Zeichen) 12. Ein Bewerber kann andere 
Unternehmen als Unterauftragnehmer und/oder Eignungsverleiher einsetzen. Diese sind im 
Angebot unter Verwendung von Formular X zu benennen. Im Hinblick auf die Einreichung 
zusätzlicher Unterlagen sind 3 Fälle zu unterscheiden: Fall 1: Für die Benennung eines 
Unterauftragnehmers ohne Eignungsleihe hat der Bewerber zusätzlich für jeden 
Unterauftragnehmer einzureichen: die zum Nachweis der Zuverlässigkeit und Gesetzestreue 
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des Unterauftragnehmers unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" der EU-
weiten Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen allesamt mit Ausnahme der Formulare I und 
IV. Zudem sind die Formulare Verpflichtung VS-NfD gemäß § 7 Abs. 4 iVm Abs. 2 Nr. 2 und 3 
VSVgV und Eigenerklärung zum Geheimschutz und zur Sicherheitsüberprüfung für jeden 
Unterauftragnehmer einzureichen. Fall 2: Für die Benennung eines Unternehmens als 
Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe bezogen auf die technische oder berufliche 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber zusätzlich einzureichen: (i) die unter Abschnitt 5.1.9 
"Eignungskriterien), dort unter "Durchschnittliche jährliche Belegschaft" bezeichnete Unterlage 
(Formular VII "Eigenerklärung zum Unternehmen") für diesen Dritten in dem Umfang, in dem 
sich der Bewerber auf die Kapazitäten des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit 
beruft, (ii) die unter Abschnitt 5.1.9 "Eignungskriterien", dort unter "Relevante Bildungs- und 
Berufsqualifikation" bezeichnete Unterlage (Formular VIII "Eigenerklärung zum Projektleiter") 
für diesen Dritten in dem Umfang, in dem sich der Bewerber auf die Kapazitäten des Dritten 
zum Nachweis der Leistungsfähigkeit beruft, (iii) die unter Abschnitt 5.1.9 "Eignungskriterien", 
dort unter "Referenzen zu bestimmten Lieferungen" bezeichnete Unterlage (Formular IX 
"Unternehmens-Referenzen") für diesen Dritten in dem Umfang, in dem sich der Bewerber auf 
die Kapazitäten des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit beruft, (iv) die in Abschnitt 
"Eintragung in ein relevantes Berufsregister" der EU-weiten Bekanntmachung aufgeführten 
Unterlagen allesamt mit Ausnahme der Formulare I und IV auch von diesem benannten 
Dritten, (v) eine Verpflichtungserklärung von dem Unterauftragnehmer unter Verwendung von 
Formular XI, (vi) die Formulare Verpflichtung VS-NfD gemäß § 7 Abs. 4 iVm Abs. 2 Nr. 2 und 
3 VSVgV und Eigenerklärung zum Geheimschutz und zur Sicherheitsüberprüfung von diesem 
benannten Dritten. Hinweis zu Fall 2: Ein Bewerber oder eine Bewerbergemeinschaft kann im 
Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit wie die einschlägige 
berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, 
wenn diese die Leistung, für die diese Kapazitäten benötigt werden, tatsächlich erbringen 
werden. Fall 3: Für die Benennung eines Unternehmens als Eignungsverleiher bezogen auf 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit hat der Bewerber zusätzlich einzureichen: 
(i) die unter Abschnitt 5.1.9 "Eignungskriterien", dort unter "Durchschnittlicher Jahresumsatz" 
sowie "Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz" bezeichnete Unterlage (Formular VI 
"Eigenerklärung zu den Umsätzen") für diesen Dritten in dem Umfang, in dem sich der 
Bewerber auf die Kapazitäten des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit beruft, (ii) die 
in Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" der EU-weiten Bekanntmachung 
aufgeführten Unterlagen allesamt mit Ausnahme der Formulare I und IV auch von diesem 
benannten Dritten, (iii) eine Verpflichtungserklärung von dem Unterauftragnehmer unter 
Verwendung von Formular XII, (iv) die Formulare Verpflichtung VS-NfD gemäß § 7 Abs. 4 iVm 
Abs. 2 Nr. 2 und 3 VSVgV und Eigenerklärung zum Geheimschutz und zur 
Sicherheitsüberprüfung von diesem benannten Dritten. Hinweis zu Fall 3: Das Unternehmen 
wird in haftungsrechtlicher Hinsicht mit dem Zuschlagsempfänger als Gesamtschuldner 
behandelt. Es wird darauf hingewiesen, dass ein anderes Unternehmen nicht nur ein 
selbständiges, von dem Bewerber rechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, sondern 
hierunter auch ein konzernverbundenes/-angehöriges Unternehmen zu verstehen ist.

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Reduzierungskriterien: Sofern unter der "Art der Gewichtung" auf die 
"Gewichtung (Punkte, genau)" verwiesen wird, wird klargestellt, dass es sich dabei um die 
Höchstpunktzahl handelt, die ein Bewerber oder eine Bewerbergemeinschaft in diesem 
Eignungskriterium erhalten kann. Nach der Eignungsprüfung aller Teilnahmeanträge durch 
den Auftraggeber werden höchstens fünf Bewerber zur Abgabe eines Erstangebotes 
aufgefordert. Die Auswahl erfolgt anhand der folgenden Kriterien: 1. Umsatz des Bewerbers 
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innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, bezogen auf den Gesamtumsatz 
im Mittel (insgesamt können maximal 10 Punkte erreicht werden). 2. Umsatz des Bewerbers 
innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, bezogen auf den spezifischen 
Jahresumsatz im Mittel im Bereich der ausgeschriebenen Aufgabenbereiche (Lieferung von 
Daten-Analysesystemen) (insgesamt können maximal 15 Punkte erreicht werden). 3. 
Berufserfahrung des genannten Projektleiters im Bereich Projektleitung für Daten-
Analysesysteme oder Key Account Management für Daten-Analysesysteme (insgesamt 
können maximal 10 Punkte erreicht werden). 4. Anzahl der im Rahmen des Formulars IX 
"Unternehmens-Referenzen" eingereichten Referenzen, die die Mindestanforderungen der 
Ziff. (a) bis (d) erfüllen, sowie Inhalt dieser eingereichten Referenzen hinsichtlich der 
Anforderung der Ziff. (e) (insgesamt können maximal 30 Punkte erreicht werden). Sollten 
mehrere Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften auf Rang 5 die gleiche Punktzahl erhalten, 
ist die Anzahl der mit Formular IX "Unternehmens-Referenzen" eingereichten 
Unternehmensreferenzen maßgeblich, die die in dieser Bekanntmachung festgelegten 
Mindestanforderungen (a) - d) erfüllen. Sofern die gleiche Anzahl an Referenzen eingereicht 
wurden, ist die Länge der Berufserfahrung des im Formular VIII "Eigenerklärung zum 
Projektleiter" benannten Projektleiters im Bereich Projektleitung für Daten-Analysesysteme 
oder Key Account Management für Daten-Analysesysteme maßgeblich. Besteht sodann 
weiterhin Punktgleichheit, entscheidet das Los. Weitere Informationen sind der Aufforderung 
zur Abgabe eines Teilnahmeantrags zu entnehmen.
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 24/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYD0DV2Y/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYD0DV2Y

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Procedūras noteikumi: 
Paredzamais datums, kad tiks nosūtīts uzaicinājums iesniegt piedāvājumus: 15/05/2026
Ir vajadzīga drošības pielaide
Apraksts: 1. Auftraggeber, Bewerber, Bieter und Auftragnehmer sowie etwaige 
Unterauftragnehmer wahren gegenseitig die Vertraulichkeit aller Angaben und Unterlagen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, erforderliche Maßnahmen, Anforderungen und Auflagen zur 
Sicherstellung der Vertraulichkeit von den Bewerbern, Bietern oder Auftragnehmern sowie 
etwaigen Unterauftragnehmern zu verlangen. Insbesondere behält sich der Auftraggeber vor, 
Sicherheitsüberprüfungen gemäß den Bestimmungen des Sicherheitsüberprüfungsgesetzes 
Nordrhein-Westfalen und/oder eine Zuverlässigkeitsüberprüfung (OsiP-Verfahren) von dem 
zur Auftragsausführung vorgesehenen Personal zu verlangen bzw. durchzuführen. Bereits im 
Rahmen des Vergabeverfahrens müssen die Bieter zur Angebotserstellung Einblick in 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD) nehmen. Daher ist es erforderlich, dass sie ihrem Teilnahmeantrag das Formular 
"Verpflichtung VS-NfD gemäß § 7 Abs. 4 iVm Abs. 2 Nr. 2 und 3 VSVgV", das der Unterlage 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYD0DV2Y/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYD0DV2Y/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYD0DV2Y
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zum Teilnahmewettbewerb beigefügt ist, gegengezeichnet einreichen. Andernfalls erfolgt ein 
Ausschluss vom Vergabeverfahren. Mit diesem erklärt der Bewerber, dass - ihm bewusst ist, 
dass ihm während des Laufs des Vergabeverfahrens und der etwaigen Vertragsausführung 
Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-
NfD) zur Kenntnis gelangen werden; - er das beigefügte Merkblatt über die Behandlung von 
Verschlusssachen (VS) des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH 
(VS-NfD) zur Kenntnis genommen hat und er sowie seine Mitarbeiter zur Einhaltung 
verpflichtet. Die strafrechtlichen und vertraglichen Konsequenzen bei Zuwiderhandlung sind 
bewusst; - er während der Dauer des Vergabeverfahrens und darüber hinaus, insbesondere 
während der Dauer des Vertrages, aber auch nach Kündigung, Auflösung oder Ablauf des 
Vertrages, den Schutz aller in seinem Besitz kommenden und befindlichen oder ihm zur 
Kenntnis gelangter Verschlusssachen gemäß den einschlägigen Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften gewährleistet; - er von Unterauftragnehmern, denen im Zuge des 
Vergabeverfahrens oder der Vertragsausführung Verschlusssachen durch ihm zur Kenntnis 
gelangen, eine Erklärung gleichen Inhalts einholen und diese dem Auftraggeber vorlegen wird 
und erst dann eine Weitergabe von Verschlusssachen erfolgt. 2. Dem Teilnahmeantrag ist von 
jedem beteiligten Unternehmen (unabhängig von der Bewerberkonstellation) zudem das 
Formular "Eigenerklärung zum Geheimschutz und zur Sicherheitsüberprüfung", das der 
Unterlage zum Teilnahmewettbewerb beigefügt ist, beizufügen. Andernfalls erfolgt ein 
Ausschluss vom Vergabeverfahren. In diesem erklärt der Bewerber, dass - er sich in der 
Geheimschutzbetreuung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie befinden oder 
dass er - im Anforderungsfalle - jedenfalls bereit wäre, sich in die Geheim-/ 
Sabotageschutzbetreuung des Landesministeriums für Wirtschat, Industrie, Klima und Energie 
(MWIKE NRW) oder des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie aufnehmen zu lassen 
und alles dazu beitragen wird, dass das Aufnahmeverfahren erfolgreich und ohne 
Zeitverzögerung verläuft, - er - im Anforderungsfall - das Einverständnis der im Rahmen des 
Auftrags eingesetzten Mitarbeiter zu einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung (Ü2) gemäß § 
11 SÜG NRW auf Basis der beigefügten Sicherheitserklärung einholen und ausschließlich 
Personal bei der Auftragsausführung einsetzen wird, das die erweiterte 
Sicherheitsüberprüfung (Ü2) erfolgreich durchlaufen hat; - er das Einverständnis der im 
Rahmen des Auftrags vor Ort eingesetzten Mitarbeiter einholen wird, dass ihre 
personenbezogenen Daten für die Erteilung einer Zutrittsberechtigung zum Dienstgebäude 
des Auftraggebers in den polizeilichen Auskunftssystemen abgefragt und zeitweise 
gespeichert werden; - er spätestens nach Auftragserteilung einen betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten nach den Anforderungen des § 38 Abs. 1 S. 1 BDSG 
Bundesdatenschutzgesetz bestellen wird; - er das Einverständnis aller von ihm im 
Dienstgebäude des Auftraggebers eingesetzten Mitarbeiter zur Verpflichtung auf das 
Datengeheimnis § 41 Landesdatenschutzgesetz NRW einholen wird; - er nur Personal 
einsetzen wird, das die beigefügte Erklärung "Verpflichtung der Auftragnehmerseite nach dem 
Verpflichtungsgesetz" im Falle des Zuschlags ausfüllt und unterzeichnet; - er von jeglichen 
Unterauftragnehmer eine Erklärung gleichen Inhalts wie vorstehend einholen und vor der 
Vergabe eines Unterauftrags dem Auftraggeber vorlegen wird. - er für die Einhaltung und 
Durchführung der erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der VS-NfD eine verantwortliche 
Person benennen wird; diese Person wird insbesondere für folgende Maßnahmen 
verantwortlich sein: Nachweisliche Bekanntgabe des VS-NfD-Merkblatts an Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Unternehmens; Besondere Maßnahmen bei der Nutzung von 
Informationstechnik, z.B. Einsatz von Kryptier-Software, Firewall, Applikations-Gateway und 
Anti-Viren-Software; Einholung der Genehmigung des Auftraggebers zur Weitergabe von VS-
NfD, z.B. bei Unteraufträgen, Kontrolle der Einhaltung der erforderlichen Maßnahmen zum 
Schutz von VS-NfD im Unternehmen.
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Iesniegšanas noteikumi: 
Obligāti jānorāda, vai tiks piesaistīti apakšuzņēmēji: Nav norādes par apakšuzņēmuma līgumu 
slēgšanu
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYD0DV2Y
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 30/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem dažus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Klarstellung: Mit dem zuvor stehenden Satz "Eine Nachforderung von 
Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist teilweise ausgeschlossen." ist Folgendes 
gemeint: Erklärungen und sonstige Unterlagen, die als Nachweis im Teilnahmewettbewerb 
oder mit dem Angebot einzureichen sind und auf Anforderung der Auftraggeber nicht bis zum 
Ablauf der maßgeblichen Frist vorgelegt wurden, können bis zum Ablauf einer zu 
bestimmenden Nachfrist nachgefordert werden. Werden die Nachweise und sonstigen 
Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist vorgelegt, ist der Bewerber oder Bieter 
auszuschließen (vgl. § 22 Abs. 6 VSVgV).
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Siehe Abschnitte "Die wichtigsten Merkmale des 
Verfahrens" und "Zusätzliche Informationen".
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Finansēšanas kārtība: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Apakšuzņēmēju piesaiste: 
Nav piemērojamas apakšuzņēmuma līguma slēgšanas saistības.

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: 1. Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnisnahme rügen. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der 
Angebote gegenüber dem AG zu rügen. 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem AG zu 
rügen. 4. Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB innerhalb von 
15 Kalendertagen nach der Mitteilung des AG, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYD0DV2Y
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Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber 
grundsätzlich die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen 
des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Der 
Auftraggeber behält sich hier vor, den anderen Bietern den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, nicht mitzuteilen. Nach § 134 Abs. 3 S. 2 GWB 
können öffentliche Auftraggeber beschließen, bestimmte Informationen über die 
Zuschlagserteilung nicht mitzuteilen, sofern die Offenlegung den Gesetzesvollzug behindert, 
dem öffentlichen Interesse, insbesondere Verteidigungs- oder Sicherheitsinteressen 
zuwiderläuft. Ein solcher Fall liegt hier vor, da die gegenständliche Beschaffung den Bereich 
hoheitlicher Polizeibefugnisse betrifft und damit Sicherheitsinteressen dient.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Landesamt für Zentrale 
Polizeiliche Dienste NRW
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste 
NRW

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste NRW
Reģistrācijas numurs: DE119355962
Pasta adrese: Schifferstraße 10
Pilsēta: Duisburg
Pasta indekss: 47059
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Valsts: Vācija
E-pasts: stefan.mager@luther-lawfirm.com
Tālrunis: +49 201 9220 24014
Fakss: +49 201 9220 110
Interneta adrese: https://lzpd.polizei.nrw
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Reģistrācijas numurs: DE164242157
Pasta adrese: Albrecht-Thaer-Straße 9
Pilsēta: Münster
Pasta indekss: 48147
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Tālrunis: +49 251 411 1604
Fakss: +49 251 411 2165

mailto:stefan.mager@luther-lawfirm.com
https://lzpd.polizei.nrw
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
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Interneta adrese: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/zustaendigkeit_vergabekammer/index.html
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 02c63f76-9368-4ddd-af78-6cbd56bc86bb  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 18
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 30/03/2026 16:45:30 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 224250-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 64/2026
Publicēšanas datums: 01/04/2026

https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/zustaendigkeit_vergabekammer/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/zustaendigkeit_vergabekammer/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Pircējs
	1.1. Pircējs
	2. Procedūra
	2.1. Procedūra
	2.1.1. Mērķis
	2.1.2. Izpildes vieta
	2.1.3. Vērtība
	2.1.4. Vispārīga informācija
	2.1.6. Izslēgšanas iemesli
	5. Daļa
	5.1. Daļa: LOT-0001
	5.1.1. Mērķis
	5.1.2. Izpildes vieta
	5.1.3. Paredzamais ilgums
	5.1.4. Pārjaunojums
	5.1.6. Vispārīga informācija
	5.1.7. Stratēģiskais iepirkums
	5.1.9. Atlases kritēriji
	5.1.11. Iepirkuma dokumenti
	5.1.12. Iepirkuma noteikumi
	5.1.15. Paņēmieni
	5.1.16. Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
	8. Organizācijas
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informācija par paziņojumu

